
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.11.2021 (00:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land

VfL Stenum : TV Jahn/DTB (SG) II 
Montag, 29.11.2021, 20:15 Uhr

Sieg für den VfL Stenum in der 1. Bezirksklasse Herren 
Delmenhorst/Oldenburg-Land

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land traf der VfL Stenum am
vergangenen Montag im 5. Saisonspiel auf den TV Jahn/DTB (SG) II. Die Gastgeber behielten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das untere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Wilko Günther.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fangmann / Günther waren in der Partie gegen Claaßen / Pilny nicht zu stoppen und
gewannen ungefährdet mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Gediga /
Munderloh ihr 3:2 gegen Reinhold / Urlbauer unter Dach und Fach hatten. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Famulla / Nitschmann in ihrem Doppel gegen Bruns / Lippert etwas die Form
und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Daniel Fangmann bei einer 2:0-
Führung die nächsten Sätze gegen Patrick Sebastian Claaßen noch ab und quittierte eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nur einen Satz verlor Moritz Gediga bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Meik Reinhold und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
wiederum Andreas Famulla bei seiner Pleite gegen Thomas Urlbauer. Lars Munderloh hatte wenig
später gegen Miroslaw Pilny bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:
4. Zwar brachte Michael Lippert Josef Nitschmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Josef Nitschmann mit 3:1 durch. Passende spielerische Mittel hatte Wilko Günther
letztlich parat, um Jürgen Bruns zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Nur einen Satz verlor Daniel
Fangmann bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Meik Reinhold und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Moritz Gediga war im Einzel gegen Patrick Sebastian Claaßen nicht zu stoppen
und gewann recht klar mit 3:0. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Andreas Famulla über die 1:3-Niederlage gegen Miroslaw Pilny hinweggetröstet werden
musste. Mittlerweile stand es damit 7:5. Einen Sieg verpasste nachfolgend Lars Munderloh beim 7:
11, 11:3, 8:11, 6:11 gegen Thomas Urlbauer. Beim 3:0-Erfolg gelang es Josef Nitschmann Jürgen
Bruns in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Der Start in die
Partie hätte für Wilko Günther besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Michael Lippert noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Mannschaft bei. Ein umkämpfter Teamerfolg für den VfL Stenum war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den VfL Stenum am 02.12.2021 gegen den TTSC
09 Delmenhorst erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV Jahn/DTB (SG) II erreichte nach ihrem
letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 4:12. Auch für sie ist die
Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 VfL Stenum

Doppel: Fangmann / Günther 1:0, Gediga / Munderloh 1:0, Famulla / Nitschmann 0:1 
Einzel: D. Fangmann 1:1, M. Gediga 2:0, A. Famulla 0:2, L. Munderloh 0:2, J. Nitschmann 2:0, W.
Günther 2:0 

 TV Jahn/DTB (SG) II
Doppel: Reinhold / Urlbauer 0:1, Claaßen / Pilny 0:1, Bruns / Lippert 1:0 
Einzel: M. Reinhold 0:2, P. Claaßen 1:1, M. Pilny 2:0, T. Urlbauer 2:0, J. Bruns 0:2, M. Lippert 0:2


